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Objekt: Fibel

Museum: Städt. Hellweg-Museum Geseke
Hellweg 13
59590 Geseke
0152 33 59 33 72
info@arens-glasgestaltung.de

Sammlung: Archäologie / Fibeln

Inventarnummer: 0000.537

Beschreibung
Diese runde Gussfibel besteht aus Bronze. Auf der Rückseite sind Ansätze vom Nadelhalter
und der Nadelrast erhalten.
Auf der Vorderseite ist ein erhabenes Kreuz innerhalb eines doppelten Perlkreises
abgebildet. In den Kreuzwinkeln ist je eine Kugel zu erkennen. Das Motiv findet sich auch
auf Münzen der ottonischen Zeit, die in Westfalen in Umlauf waren. In der Motivik ist es ein
einzigartiges Stück.
Es handelt sich um einen Bodenfund aus der Ortswüstung Stalpe (zwischen Geseke und
Salzkotten).

Grunddaten

Material/Technik: Bronze / gegossen
Maße: D 2,2 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 801 n. Chr.-1000
wer
wo

Schlagworte
• Bronze
• Gewandnadel
• Kreuz (Christentum)
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